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Liebe BERÖA-Freunde!

heute erreichen euch wieder Grüße von BERÖA. Unsere Studenten sind wohlbehalten und um viele Erfahrungen rei-
cher aus den Praktika zurückgekehrt. Und es war schön, am ersten Glaubenstag des neuen Semesters über eine Stunde 
lang spontanen Zeugnissen der Erfahrung mit unserem Herrn zuzuhören. Da wurde sichtbar, was nunmehr feste BE-
RÖA-Philosophie geworden ist: Im Dienst für unseren Herrn müssen Kopf und Herz, Verstand und Passion eine Einheit 
bilden. Dies bei der jungen Generation miterleben zu können, ist sehr schön.
Bitte betet mit für die Klarheit von Berufungen, denn zurzeit gehen fast täglich Anfragen zum Studium und auch echte 
Bewerbungen ein. Es ist schön, dass der Herr weiter beruft, befähigt und sendet. Darüber dürfen wir uns gemeinsam 
freuen.

In Verbundenheit

Euer Günter Karcher
Seminardirektor

Arndt Beyer (FCG 
Regensburg): In mei- 
nem achtwöchigen Prak-

tikum in der Donaustadt Re-
gensburg durfte ich mich, neben 
einigen praktischen Aufgaben, bei 
denen ich sehr schnell die Gemein-
deleute kennen lernen konnte, 
in die Teenie- und Jugendarbeit 
investieren. Dies hat mir viel Spaß 
gemacht! Die Höhepunkte für 
mich waren die Predigten und die 
Taufe am Ostersonntag, die ich 
dann auch durchführen durfte. So 
hat mir das Praktikum einen sehr 
guten Einblick in das Gemeindele-
ben mit seinen unterschiedlichen 
Herausforderungen gegeben.

Jan und Verena Lübker 
(Freie Gemeinde Ham-
burg-Neugraben): Kids-Bus, 
Seniorenkreis, Royal Ranger, An-
dachten, Gebet, Randgruppenar-
beit und Hauskreise waren für vier 
Wochen unser neues Zuhause, 
welches wir mit äußerst netten 
und liebenswerten Menschen 
teilen durften. Von Gottes Plan 
für die Menschheit neu begeistert 
und ergriffen, sind wir nun geistlich 
erfrischt, sodass wir mit neuer Zu- 
versicht ins zweite Semester ge-
startet sind.

Lisa Böwing (FCG Bad Hers-
feld): Mein Praktikum war für mich 
eine Zeit der Beziehungserneue- 
rung. Die Beziehung zu Gott ist 
ganz neu aufgeblüht, alte Freund-
schaften wurden gefestigt und neue 
sind entstanden. Es waren zwei 
Monate des Schenkens und Be-
schenktwerdens, für die ich sehr 
dankbar bin.



Termine

Telegramm & News

Wir danken dem Herrn für • gute Zwischenpraktika • Bewahrung bei den Reiseteameinsätzen • eine 
gute Reiseroute für unser Reiseteam • eine Lösung der Wohnungsfrage für unseren neuen Kollegen Marcel 
Locher und seine Familie • die Genesung des einen erkrankten Studenten der Studienstufe
Wir bitten den Herrn um • weitere Studienbewerber mit einer klaren Berufung • gute finanzielle 
Unterstützung trotz derzeit schwieriger Wirtschaftslage in unserem Land • Heilung für unsere erkrankte 
Studentin der Studienstufe

BERÖA-Kennenlerntage:  In diesem Studienjahr gibt es weiter die Möglichkeit, an unseren Kennenlerntagen 
„BERÖA-Luft“ zu schnuppern, an verschiedenen Unterrichtsfächern teilzunehmen und ein intensives Gespräch 
mit einem unserer Lehrer zu führen. Die Teilnahme ist kostenlos (incl. Übernachtung u. Mahlzeiten). Bitte 
telefonisch oder per E-Mail im Sekretariat anmelden! 20.06.–21.06.2005, und 11.07.–12.07.2005. Beginn ist 
jeweils montags um 17.30 Uhr,  Abreise dienstags nach dem Mittagessen. Herzlich willkommen!
 
BERÖA-Blockseminare: Eine Übersicht über die Blockseminare und Anmeldeformulare können ebenfalls wie 
gewohnt im Sekretariat angefordert werden.

Reiseteam 2005
Pastor Richard Krüger – ehem. Direktor des Theologischen Seminars BERÖA:
Ja, es war nach 35 Jahren meine letzte Reise mit einem BERÖA-Reiseteam. Viele Erinnerungen wur-
den wach. Manche alten Bekannten konnte ich grüßen und neue kennen lernen. Die Familie Gottes 
und damit unser Gemeindebund sind schon etwas Großartiges.
Begonnen haben die BERÖA-Reisen schon vor über 50 Jahren. Als ich 1970 als junger Lehrer auf 
BERÖA begann, bin ich sofort in diesen Dienst eingestiegen. Jeden Sommer waren wir als Lehrer-
team ca. drei Monate mit Reisegruppen unterwegs. Von Flensburg bis Ravensburg, von Berlin bis 
Euskirchen und von Norddeich bis Dingolfing haben wir die Gemeinden des BPF, der Volksmission 
und befreundeter Gemeinden besucht und für den Auftrag und das Anliegen BERÖAs geworben.
Auch an den Grenzen machten wir nicht Halt: Gemeinden in Dänemark, Holland, Frankreich, der 
Schweiz, Österreich und der damaligen DDR lernten BERÖA kennen. Durch diese vielen Kon-
takte war und ist die Studentenschaft BERÖAs international. Darum trifft man aber auch überall 
BERÖAner und BERÖA-Freunde.
Da ich Anfang nächsten Jahres in den Ruhestand – oder wie einige sagen Unruhestand – gehe, 
werde ich zwar weiterhin Dienste in Gemeinden tun, aber nicht mehr mit einem BERÖA-Rei-
seteam. Es war eine oft anstrengende, doch gute und segensreiche Zeit.

Reiseteam 2005:
Wir können einstimmig sagen: „Es war eine schöne und gesegnete Zeit!“
Eine Zeit, in der wir viele wertvolle Erfahrungen in einer Vielzahl von Gemeinden sammeln und Begegnungen mit Men-
schen haben durften. Es war sehr spannend, den Gemeinden mit verschiedenen Beiträgen zu dienen und sie zu unter-
stützen. Zu erfahren, dass GOTT im Team Einheit und Zusammenhalt schenkt und immer wieder Freude und Kraft 
für die Einsätze gibt, hat uns ermutigt und geprägt. Wir durften erleben, wie ER uns gebraucht hat, Menschen seine 
Liebe weiterzugeben, Hoffnung und Mut in das Leben Einzelner hineinzusprechen. Auf der Reise haben wir uns sehr oft 
selbst beschenkt und gesegnet gefühlt. Ein ganz herzliches Dankeschön an alle Gemeinden und Gastfamilien, die uns so 
freundlich aufgenommen und versorgt haben!

Anjana Quell, Deborah Zwick, Kai Flottmann, Konstantin Kruse, André Schneider, Adilson Fritz  


